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Kumr. rg - Montag « den Mn Julii 1792.

Wöchentliche LstFrie-fchk

Anzeigen « nd Nachrichten
Avertissements.

1 Jur Erläuterung und näheren Bestimmung der ohnlängst bekannt ge»

Mächten Verordnung wegen Einrichtung der Butter - Fässer wird noch folgendes

näher festgesetzt , und zur genauen Achtung hiemit bekannt gemacht:

§ . 6 . Um aller nachherigen Veränderung und den Betrug mit der Butter

zum Nachtheii des Verkäufers vorzubeugen , muß ein jeder Kaufmann , nicht aber

ein anderer ^ avticulier , seinen Namen unter den Namen des Verkäufers auf das ein»

gekaufte Faß bey der « blieferung brennen , und wenn dieses geschehen , findet hernach

keine Mage wegen der Qualität oder Quantität der Butter gegen den ersten Ver¬

käufer Statt.
a -/ § . 7 . Wird es billig gefunden , daß die Confiscation verfälschter Butter,

mit dem Fasse nicht da , wo solche entdeckt , sondern wo der Betrüger wohnt , den

Armen zu Theil werde.
a -t § . 8 . D « sich bey angestellter Untersuchung gefunden , daß ein Norder

Butterfaß 20 Norder zinnerne Krug Wasser hält , so wird dies in Absicht den Grösse

des Fasses noch bekannt gemacht , wie denn auch jeder Böttger sowol ein Norder But¬

ter -Faß , als auch eine Norder Kanne oder zinnern Kruß sich anschaffen muß.

§ . 9 Wird bemerkt , daß das Gewicht der Fußtagen oder Fasses zurespgund

zPf . bloHmön trocknen Fässern zu verstehen sey, und daß , wenn Butter irr ein bereits

gebrauchtes Faß zum zweytenmale eiugeschlagen wird , alsderm bey der vorzüneh-

wenden zweyten Jckung vorzüglich auf den Inhalt , nämlich nach § . 8. zu 20 zinnerne

Kruß Norder Maaße gesehen werden müsse . Endlich wird noch

a -i § . ri et l g . festgesetzet , daß zwar wegen fehlenden Gewichts der Butter

die Eonfiscation derselben nicht statt finden solle , indessen muß doch der Verkäufer,
welcher daß Uebergewicht nach der Verordnung vergütet erhält , sich auch dagegen
bas Untergewicht kürzen lassen , vorausgesetzt , daß die Butter sonst nicht schlecht
und verfälscht sey . Signatum Burich , den i7ten Junii 1792.

König ! . Preuß ! . Ostfrüßl . Krieges « und Domainen - Cammer.

2 Am Dienstage den i7tsn künftigen Monats Julii sollen folgende Map

1793 pachtlos werdende Domainen -Stücke Amte Lbittrpund , als:
i ) di « Joll - und Wage -Mvcnüen ,

' '

' 2 ) der HMer
' oöer Anwachs vor der Friedrichs -Erode,

i.
' - -z) M«t-
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g) sämmtliche Naturalien , nämlich r
35 Tonnen ic-z 3/4 Kruß Rocken,

rSr - Garsten,
- rz/kl — Haber,
» i/r - — Bohnen,
« —— oder 24 Achte! Butter , « uk

1407 - Stück Hüner,
«nderweit öffentlich verpachtet werde ». Liebhaber können sich demnach gedachte»
LageS , Vormittags um ro Uhr auf dem » mtgerichte zu Wittmund einfinden, Con»
ditivnes anhören und nach Gefalle » pachten . Signatum Aurich . den i 7 Juu . 179a,

König ! . Preußl . Ostfnrßl . Krieges - und Domainen -Eammer.

3 Am Freytage , den 27sten Jnkii nächstkünftig , solle» die Naturalien des
Amts Frkedeburg , sodann die Zölle zu Marx und Rispel und das Weggeld de»
neuen Adikhaver Weges , » eiche sämmtlich May » 793 aus der Pacht fallen , öffent¬
lich an die Meistbietende hinwiederum verpachtet werden . Liebhaber können sich
demnach besagten Tages , Morgens um 10 Uhr , zu Friedeburg an gewöhnlicher
Stelle einfinden und das weitere vernehme «.

Signatum Aurich , am szffen Junik 1792.
König !. PreuKl . Sstfrießl . Krieges » und Domaknen,Kammer.

4 Bekanntermaaßen gehet jährlich eine grosse Quantität Tobacks -BlZtter
zur hiesigen Provinz ein, welche von Fabrikanten und Tobacks -Gpinnern zubereitetund zum Debit verarbeitet werden , die zwar ihren Verdienst davon haben, wsfür
aber dennoch viele tausend Rthlr . jährlich aus dem Land« gehen Da nun der Boden
hiesiger Provinz an vielen Orten sehr bequem ist , den Tobacksbau mit gutem Dorther!
«inzuführrn ; so werden alle Liebhaber zu dergleichen Versuchen hiedurch ermuntert,
den Tobacksbau sich angelegen seyn zu lassen, und dadurch eine vermehrte Quell«
zum bessern ökonomischen Erwerb zu eröfnen , worunter denenselden alle Willfährig»
keil zur Beförderung angrdeihen wird . Signatum Aurich , am aysts« Jumi 179- ,

König !. Preußl . Ostfr . Krieges - und DomainrnlKammer.

5 Da so viel Hanf km hiesigen Färstenthum zur Schiffahrt bey der
Heerings -Compagnie und sonst jährlich verbraucht wird ; so ist es ein erheblicher
Mangel , daß bisher » auf den Hanfbau so wenig geachtet worden , da doch i» den
angrenzenden Provinzen der Hanf sehr gut gedeihet, und davon ansehnlicher Nutzen
arzogen wird . Es wird also das Publicum auf solchen Hanfbau hiedurch aujmerk-
si»m«r gemacht , da, wenn mehrere sich darauf legen, manche Laude dadurch viel
- esser genutzt, und der Provinz Vortheil verschast « erden kan« Signatum Aurich, de«
- - Iuntt US «. König !. PreuKl . Vstfr . Krieges - und Domainen,Kammer.

Sachen , fo zu verkaufen.
» Des » evk. Adria» Roritt Witwe i» Aurich ist oesoanev, Mer, am brüten

W«iir klegerrr Kämpe wt»ed« etnzeilz »der iusgwmeu de« Mw JE Nachw ktsßs
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L UHrkm klaue« Hasst durch den Avctiovt-Crminiissair Raiter , key « Mt « dk des«

fällige konditioueu einMjeheo, verkaufe» ! r» losseu.

r Am Wtkeivvchendes iNm Juli ! solle» des ZkglerrGochstveerbeschriebrAe

Mobilien und Moventiev, wegc« restirevder combimrtevDomamrr» « b «rir-eS,taAra»

Vefäoe, beyCritzum de» Meistbietenden öffentlich verkaufet « erbe».

3 Vermöge der , bey dem Emder Amtgerkchke , sodann zu Leer , Jemgum
»üd Neupolder , affigirkeü Snbhastations Patente nebst beygefützten , auch bey dem Au«,

wiener Venrkamp zu Jemgum emzusehevden kvnditioven , find die Erben de« rveylan»

Joachim Heyen vornehmeNs , zum Behuf einer Lheilung ihren gemeinschaftlichenErb«

Pachtsheerd, groß 7 ; Diematen 282 Ruten, nebst Behausung eum annexis , stehen»
und belegen auf dem LandschaftlichenTunder - Polder , welcher von vereydeten Taxato«
re» qnoad dominium utile auf rnzr Gl . Z stb . holl , gcwürdiqet worden , am 9 . .July
Und 23 July auf der Emder Amistube , am 8 - August nächßkünst'g aber auf dem kaud«

fchastk. ueuen Bunderpolder feilbieteu und im lezttri kermino jdem Meistbietenden , je¬

doch mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Aprrobation , lssschlagen zu lasten.

Zugleich wird auch allen unbekannten Realpräteudentcn hiemit bekannt ge«

macht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bißzumlezttn Lieita«

tionstermin und längstens in demselben Verfalls melden , und ihre Ansprüche an ;uze!gcn,
bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gegen
die künftige Besitzer und infcwelt sie dieses Immobile Treffen , nicht weiter gehöretwer»
de« Men.

4 Weyl. Gerd Janffes Lübbers Kinder Vormünder, Hinrich Freri'chs vnd
Hinrich Janffrn Lübbers, wollen mit Bewilliqung des wollSbl,Amtgerichks ihrer Pupille»
auf dem Platze bey Westeraccumer Sohl noch übrig gebliebene Güter, als Haus , Milch«
grräthe und HausmamrSbeschlag, sodann pl . m . 40 Diemath überaus schön stehende
Früchte auf dem Halm, als Rapsaat , Weitzen, Nocken , Winter - und Sommergärsten,
Haber, Bohnen , und was ferner vorhanden, am bevorstehenden raten Jul «, des Vor»
mittags ro Uhr auf ihren Platz daselbst öffentlichdurch den « usmiener Eucke« verkaufe»
lassen.

5 Die Vormünder über weyl. Jhncke Hanen Eymen nachgelassene Kinder in
Werdum, Hinrich Mammen Frerich« und Glut Siebrl « Janssen , wollen auf emge.
kommen « Eommißisrr des wollöbl. Amtgertchts ihrer Pupillen fämmtlicheu Mobiliar-
Nachlaß , als Zinnen, Kupfer , Meßing, verschnitten und unverschnitten Leinen , Bett«
und Bettgewand, Spiegel, Schränke, PorcellamglLftr, Maunskleider, Svrck, Fleisch,
» Kühe, i Pferd, i Wagen mit Zubehör, e Reitsattel , Pferdegeschirr.- eine eomptete
Genever - Dreuurrey, bestehend in einem kuvferuen Kessel, so noch ungewogen , einer
dsko Schlange, einem Kühlfasse mit eisernen Bänden, einer Unterbacke mit dito Bänder,
vier Küpe» mit dito Bändrr , einer Pumpe mit dito Bänder und sonstigem Zubehör,
ferner z MW Wernen Schaaleiydavon eine inwendig verglichet, 2 Polagelöffel , rl . m.
60 Stück silberne EH- und Caffee Löffel, eine filberne Taschrn-Uhre , ein goldenes Hals-
Schloß, ein Paar krause dito Knöpfe, eis goidener Ring mit Diamanrerr, ein Ohr«

Ring,
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Ring, verschiede«« silberne Knöpfe , Schuh - Md Deinschnalles , Toschenbägel, auchallerhand Sorten Bücher , und was ferner vorhanden , öffentlich am i7teo und izteuJulli, des Vormittags io Uhr, bey des Desuncti Behausung durch deu AusmieuerTücken verkaufen lassen.
6 Auf gesuchten und von einem wollöbk. Stadtgerichte zu Norde» ertheiltenConsensum de alieuando ist des weil. Bürgers Mons. Haye Alten Witkwe B. L. Aktengeb . Storchs ihres Erblasser Behausung am Neuenwege so zur Handlung nebst Bier- undGenrverbrennerey sehr bequem ist , aus freyen Willen gesonnen, <mi2Z . Julii , durchdie zeitige Aediles Rathrh. Wenckebach et Lonsorten öffentlich verkaufen zu lasse«.
7 In Upgant sind Okke Janssen Wittwe und Erben freywillig gesonnen , diebey dem Heerd gehörige Früchte und GraS aus dem Halm, als Rocken von pl. m. 2zIidden , weißen und schwarzen Haber von zo Iidden uud Diemathen, Waitzen vonz Diemath, Rapsaamen von Li Diemath, Gras von 22 Diemathen, sodann 3 Pferde,worunter 2 Sturen mit Füllen , und was sonsten mehr zum Vorschein kömmt, de«Uten Julii durch den Auctious .Eomimffair Reuter verkaufe« zu lassen.
8 Weyl. Peter Tomas Holten Erben , Gerd Harms Duke» , uxor . AlsteHolten und Andreas Bndreffen cnrat. Tomas Jac. Horten nomine , sind mit Vorbehaltuachgesuchten König ! . Consensus de alienarrdo freywiüig gesonnen,
») ihren halben Anteil des Doekzeteler Vebns , wovon Ber . Fr. Cramer Erbendie andere Hälfte zustehet und im ganzen pl . m. 200 Diemath groß ist , öffeurlich zu ver«kaufen ; sodann
2) Fünf Stücke gut kultivieren Landes auf gedachten Dehn , so jedes 4 bis 5Diematen groß , und welche zum Bauen, Weiden und Meeden qualificiret sind , jedesStück besonders, öffentlich zu vererbpachten, wer davon Gebrauch machen kann , mel¬de sich den 25 July des Morgens um io Uhr auf dem Bockzekeler Vehn in C. A . On»

cken Hause , Convitiones find bey dem Auctionscomrmssair Reuter rinzusehen und fürdie Gebühr abschriftlich zu haben.

9 Der Hausmann Johann RemmerS Wilcken zu Westerholt ist gesonnen,Früchte auf dem Halm, Gras von 9 Diemathen , 5 Pferde , worunter ein Schweiß-Fuchs Ich befindet, welcher zum Reiten gebraucht werden kann , 12 Stück Hornvieh,s Wagens, den r zten Julius dasclbst Vormittags io Uhr durch de» Ausmiener Tucken»erkaufen zu lassen.
10 Auf erhaltene gerichtliche Commißi'on soll des weyl. Jan Peters Stären-

Hurgs Warfstätte in der Ostermarsch, so von beciveken Taxatoren auf 540 Gulden mGold gewärdiget worden, am Freytag den 27sten Juli?, des Nachmittags um r Uhr,i« des Vogt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkauft werden.
Am nämlichen Tage und Orte sollen des Heyunk Jansen zwischen Harketief midSiebelshörn belegene 11/2 Diemath Land, welches auf 1052 Gulden 7 Sch. ro W.in Gold eidlich gewärdiget worden, und worauf Käufer ein neues Hau« bauen lasse«muß, ebenfalls öffentlich verkauft werden. Die Condition«, sind bey dem AusmienerFridas gratis «iuzusehea, auch für hie Gebühr abschriftlich zu habe«.

ir
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n Vermöge der bey dem Amt - und Stadtgericht - zu Aurich asstzttttnSub-

bastations - Patcnte mit Verkaufsbedmgungcu « die auch bey dem Succions -Commistair

Reuter kinzusthen und abschrifrlich zu haben sind, sollen die ' vonAm ?« Harmsaus den

weyl. Harm Amkes und der weyi. Hiske Amkes , des Trade Lammen zu Victorbur

Ehefrauen , 2 Kinder vererbte drey Diemathe Landes, das Liude -Lanö genannt, fvetche

Mit andern 3 Diemathm , des Gerd Ubden zu Oldeborg Erben gehörig , alljährlich

wechsele, belegen unter Engerhafe , und von zwcy gerichtlich beeidigten Taxatoren am

1202 bis izzcr Gulden Courant taxirt , am 22sten September , Nachmittags 2 Uhr , m

des Dsde Wilckea Janssen Hause zu Oldeborg öffentlich feil geboten, und dem M« 1t-

bietrnden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschiageu werden.

is Die der Ehefrau des Börgers Pauw in « urich beschriebene Güter , als

Schränke , Tische , Stühle , Lil de Camps , Betten , Leinenzeug , Eemählde , Spiegels,

Porcellain , Bücher nnd was mehr zum Vorschein kommen wird, sollen den iZtea Julii,

als am nächsten Freykag, in der weißen Taube öffentlich verkauft werden.

i z Am i7teu Julii Nachmittags 2 Uhr sollen in Emden auf dem Rathhause

eine Sammlung gebundener Bücher verkauft werden, wovon die Catalogi in Aurich der¬

bem Buchhändler Winter , in Norden bey dem Buchbinder Schulte , in Leer bey dem

Buchbinder Nevner , und in Emden bey dem Buchbinder Wenkhiu zu haben sind.

14 -In Ochtelbur will Zaun Janssen Post am Dienstage , den roten Inlik,

9 Stück Hornvieh , Wagen , Egden , Pflug , 1 Schiff , r Wand - und r Taschen-Uhre,

Betten rc. sodann Rocken , Flachs und Gras auf dem Halm , bey seiner Behausung

öffentlich ausmienett lassen.

I » Holtdorff will Menne Garrels Groenewold 12 bis 14 Kühe und Jungvieh,

sodann Rock-W, Haber und Gärsten , auf dem Halm , den I4ten Juki öffentlich ver¬

kaufen lassen.

, 15 Der Hausmann Harm Hayen Hinrichs in Wallum , will mit Bewilligung

des wvllöbl. Amtgerichks jeiueu zu Stehrbur Esener Amts belegenen Erbxachtsrkatz,

vormals Sietcke Janssen zugehörig groß 56 Grasen Marsch jedes Graß zu zc>2 zwölf-

süßigen Rdeiniäudischeu Quadrat Ruthen gerechnet so wohl Grün als Bauland , nach

vorher » gefuchten und erteilten Conftns der Hochpreißl . Krieges» und Domainrn - Cam«

mer in einem Termino öffentlich durch den Rusmirner Eucken verkaufen lassen. Liebha¬

ber wollen sich bevorstehenden 24 July des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Etadchausr

in Esens einflnderr, ihren Vorteil suchen und nach Gefallen kaufen.

Nachdem der Kauf - und Hausmann Eyme Haaren Emen zu Blockshusen

Esener Amts feine L-mdwirthschaft niederlegek , so will derselbe mit Bewilligung des

wsvSbl. AmtgerichkL sein schönes Hausmannsbeschlsg , Acker - Geräthschaft und Haus«

geräthe , als Zinnen , Linnen , Kupfer , M -ß .-og , Bett und Dettgewaydt , Silber,

Gold , Speck , Fleisch , Butter , Käse, 4 Wagens , z Pflöge , g Egden , 2 Mull»

bretter , t grosses Noüblock oder Erdroüe , 1 Weyher , 14 Stück schöne Pferde , dar-

«nttr vier BrandfüchsigeFüllenmit » irssea, i Drandsuchstger Hengst, rz StückMilch-
gebenbe
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- ebesde K»he,L grosse braunedreyfährige Ochsen und verschied «ne< JMgvreh,i schwärt,bunter Stier , i Naapsaaksegel wir allem Zubebör , sodavn 45 Diemat recht schön st«,- ende Früchte auf dem Halm als Weitzen, Rocken , Haber , Winter und Eomwerzär.steo , Rapsamen , Bohnen , auch n Diemat Heu in Hocken und was ferner ;um Bor»schein kommen wird , freywMg durch den AuSmleucr Eucken am bevorstehende« i und rA»gust bey seiner Behausung daselbst desMorgens um - Uhr öffentlich verkaufen lassen,wobey zur Nachricht dienet, daß Pferde, Vieh, und sonstige lebendigeWaare am erste«« M verkauft werden.

iS Vermöge des bey dem Amtgerichte ju Leer und Stadtgerichte tu Emde»afftgirteu Subhastatio«- - Patente soll ad tustaoriam der kuratore« des weyland RviffAggen Durlagrn Soh «, G « dA . Burlag« und Hinrich Röbrn, ihre« CurandenHaus, Scheuae und Garten, in der Kirchstrasse belegen, welche Stücke zusa ««men auf . . 2764 Guide« io Goldfdbarm
das im Hanse befindliche Jmrguth an Branerep« und Korubramiteweinbreonerry«Geräthschafteu , welche auf ic -oo Gulden 15 St . kovr.eidlich gewürdiget, am aasten August cur. als Welcher Terminus obervormuudschafttichgenehmiget worden, auf hiesigem Amihaufe öffentlich feilgeboteo, und den Meistbie«Lenden, vorbehaltlich obervormvndschaflücher Approbation, tugeschlageu werde«. DieLaxen uud Conditionen stad den Patenten bepgefügt, auch beym Ausmieuer Schelteveiuiusehrn und für die Gebühr abschriftlich zu haben. Leer im « önigl. Amtgericht , denLzstenZuaii,792 .'

17 Mit gerichtlicher Erlaubmß will der Hausmann Jibbe Psppinga in derWester Marsch durch den Ansmierret Thoden von Velsen am 21 steu Julie pl. m. ; oDiemath ?» Rocken , Wachen, Sommer - uud Winter » Bärsten, Haber und Bohnen,öffentlich bey seinem Hause verkaufen lassen.

iZ Mit gerichtlicher Erlaubmß will Ippe Jansseo, Jan » Ipvea Sohn , aufdem Süder grossen Charlotten- Polder durch den « usmiener Thoden von Velsen amrStrn Julii , als am Mittrwoche« um 10 Uhr, 17 Stück schöne Treibpserde, Küheund Jungvieh , fodaun zc> bis So DiemathenFeldsrüchte, als Rocken, Waltzev,Scmmer-Lnd Wivter-Eärsten, Haber und Bohnen, und was mehr vorkömmt, öffentlich daselbstausmieoen lasse« . Käufer wollen sich am 18ten Julii des Morgens um ro Uhr auf ^
dem grossen Charlotten-Polder eiufinden.

19 Vermöge der bev dem Stadt - und Amtgerichte hlesrlbst affigirten « ub.
Haßatisns -Patevtrn, nebst brygefügten auch bey den Aeymbus einjusehrn und abschrift¬lich j» habeuden Taxe und Conditiosen , soll das im Norder-Xlust 2te Rstt svb No ; 19an der Westerstrasse hieselbst belegen« auf 2 Zso Gulden in Gold gerichtlich abgeschatzkeHaus nebst Scheune und Garten des weyl. Henge Bonnen Juilfs in dreyen auf de«StenAugust, 3tenSeptember uud den iffenOckober a. c präfigrttenLicltakiIns - Terminendes Nachmittags um 2 Uhr in dem Weinhause öffentlich feilgebsken, und in dem letztesTermins dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation MgeschliMwerde». L »-
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Zugleich wird sllen etwaigen uübekannten Rest - Prätendenten dieses Hanse- cmtt

«nnexi « hiemit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bi«

tvm letzten Liritationt- Termin, und längstens in diesem Termin desfall« z» meiden, und

Hre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, bey dessen Entstehung aber zu gewärtige»

haben, daß ße ans erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und so weit sie

da« Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werde» sollen. ISignatum Nordä in

Curia, den Lüsten Janii 17- 2 . . .
Amtsverwalter Bürgermeister und Math»

so Jacob Jausten Brauer io Wirdum will Rocke «, Waitzen, Wiutergtrste»

wrd Dohne» auf dem Halm von is Grasen , sodann ein Pferd und emeu Wagen, am

231«» Juli »« m Wirdum fteywiüig verkaufe» lasse».

ar Auf erhaltene gerichtliche kommißion woffr» der Hausmann Eibrand

Atten und dessen weyl. Ehefrauen Kinder Vormöndere ihr stimmliche« Hausserath,

Zinnen , Linnen, Tische, Schränke, Kupfer , Betten und Bettqewand, ftdarm ihr au»

ähnliches Hausmannsbeschkag, Pfrrdss Wagen«, Eggen und Wäge, Kühe nud Jung»

Dich, Schrate , Schweine , Gänse, auch aüerbaud aus dem Halm steheude Fclvfrschre,
worunter 9 Diemath mit Rapsaat, auch Ett - und Aeedland, am Donnerstag den

ryten diese«, de« Morgen « früh »m 9 Uhr und sslgeudrm Tage in der Hager Marsch

öffentlich verkaufen lagen.

22 Umrüsten IM soffen die unter gerichtlicher Tonsrrkptlon stehende Sachen
des Jacob Willems Ufen et Cous. zu Norden wegen einer von ihnen für den Ziegler
Lanzius geleisteten selbstschuldigen Bürgschaft für eine Forderung de« Harm Sassen
liberor . uoie pro rests zu 1509 Gl . 2 Sch . W . öffeulstch an de» Meistbistendenauf

z mouarliche Zahlungsfrist ausgemenet werde«.

23 Kaufmann Medendorp in Leer ist willen« , verschiedene übercompleke,

jedoch nur wenig gebrauchte Meublen, bestehend in zinnern, eisern miv kupfern Ge«

Ehe , einige « Pferdegeschirr, nebst eine noch nicht stark gebrauchte Chaise , am - Ztta

Julii bey seiner jetzigen Wohnung öffentlich verkaufe» zu lasses,

24 Gtlerl Oeeckev zu Detern ist mit gerichtlicher Bewilligung gesonnen, seine»
zu Detern belesenen halben Heerd cum annexis am sgsten Jnlii alt am Dienstage de<

Nachmittags um i Uhr ans dem wollöbl . Amtgerichte zu Stickharsseo demMeistbietende«
durch deu Answievrr Hölscher öffentlich verkaufe» zu taffen.

25 Auf ertheilte gerichtl. Comwißis » , ist Johann Cordes zu Holte gesonnen,
feiner verstorbmeu Ehesrauen Gebcke Hermasnns nachgelassene Güter , bestehend r»
Bett - und « ettgrwand, Kleider und Hausgeräthe re. am 12 . Ivly des Morgens um
io Uhr zu Holte de« Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lasse».

26 Weyl. Schiffers Jan Jhucken am Neuharrlingerfiel uachgekaffear invetp
karifirte Güter , al« At»«rn , Kupfer , MeKing , Spiegel , Stühle, Tische, Pom«-

lai»,
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'am , Gteinzeug , r silbern Köpken , i silbern Tobacksdoose , Zuckerschüsselge« 'undSalzfässer , 2 Krüge mit silbern Deckel , Z9 silberne Eß- und 7 Esffeelöffel, Zucker«Mgrn , und jo ferner , sollen auf Amtgerich«! . Buctsrisütisuam bevörsteheude» rostenJulii Vormittags 10 Uhr bey des Defuncti Behausung am gedachten Neuharrlmgersiel,Sffentlich durch den Ausmiener Lucken verkauft werden.

Vecheunmgen.
r DeS weyl . Peter Tomas Horten Erben , Gerd HarmS Ducken, uxor. AksteHolten undAndreasAudreffen, tur . khvm . Jac . Horten nomine sind sreywiüig gesonnen,

jwey Stücke gut cultivirten Landes auf dem Boekzeteler Vehn, so jedes 6 Die«
mach und einige Ruthen groß, und welche sich zum Bauen, Weiden und Meedenquakificiren,

auf so Jahre , und zwar fedeS Stück besonders, öffentlich zum Versatz auszubietcnr
wessen Gattung dieses ist, wolle sich den26 st?u Julii des Morgens um io Uhr daselbst
kn Earl Mt . Oncken Haufe einfindeni Tnnditiones sind bey dem BuetionS CommissairReuter einzrrsehen, auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

2 Die Kirchenvorsteher zu Wehner sind Vorhabens, die dafige Flecks Waageund Mühle, welche May 1793 aus Ser Pacht fallen, auf den l8ten Julii d . I . inder Waage auf drey hintereinander folgende Jahre öffentlich verhruren zu lassen.Liebhaber können sich am besagten Tage an Ork und Stelle einfinden.

Gelder , so ausgeboten werden,
1 Der Landschaftliche Seeretär Wicrda hak cur. nom. sofort locro Gulden und

gegen Michaeli 1250 rl . beides io Golde gchen gehörige Sicherheit zu belegen.
2 Der Cammer - Coprist Frahm i» Aurich hat uxorio nomine sofort koo Rtblr.in Gold auf Zinse zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stei¬

len kann , wolle sich je eher je lieber bei ihm deshalb melden. Aurich den s/Jvny 1792.
Z kdillppus Lax ds Twäen als Nanchstart8 , IreeftZ70 ktlrlr.

xruls Lour - te ^ens 4 pro Lent Intres op ^oeker kss^potkeeclc ts bs-
le ^Zen , xvzr cha LachinZ V3N marrkd §e !isve bovenZenosmüe te
welchen , che Lrleven franco.

? 1iI! 1ppU8 Lax de Lwchen , als Voor'moncher lkeeft op 2ee-
clrer Issxpotlreck , op Andres de de!e§§en als , 250 Ktlilr . pruis Lou-
ranch en 42V Rtchlr. in 6onch>, chaar 6ach1vA van waalet ^elleve

bovenZenoemche te welchen , che Lrieven franco.
4 Neunzig Gulden Courant sind aus den Zjener Kirchenmitreln sogleich zinS«

ttch zu belegen , man melde sich dieftrwegen de? den düsigen Vorstehern .
^

.



5 Es sind ans der Funnixer Armencaffe 150 Gmthlr. in Golde zinsbar zu be¬

legen und können selbige gegen Sicherheit sofort bey Johannes Decker in Neufuuuixsiel
in Empfang genommen werden.

6 Burggraf Siemons zu Wittmuud , hat i» Commißivn ioo Nthlr . prenß.
Cour , gegen Landübliche Zinsen sofort zu belegen . -

7 Die Lr,neneaffe zu Mark , hat sofort ic >c> Nthlr. Courant zu belegen , wer

Hievon Gebrauch machen will , und gehörige
'
Sicherheit stellen kann, wolle sich bey den

Armenvorsichern Ubbe L. Wubben oder Wiert Folkerts melden , über die Zinse » accor-
dcken und die Gelder sofort in Empfang nehmen . :

Citationes Creditorum.
1 Dey dem Stadtaerichte zu Emden , sind ad instantiam des Nakhs - kanzel¬

listen Albert D - Cramer hirselbst , edictales w -.der alle und jede, welche auf das durch
Provianten von dem Herrn Haupkmarm Johann Hmrich von Mach und deßen Frau
G mahimn Lisette von Maaß gebohr . von Weiß privatim anerkauske in Comp , rb Nr - 30
sichende Wohnhaus

'
und Gaitea cum annexis aus irgevd rimgem Grunde einen Real-

Arffp
' uch , Servitut, Forderung oder Naherkauss- Recht zu haben rennennen , cum

Termins , vtzn Z Monaten et reproduct . präclusivo auf den rs '. cu Juli ! nachsrküvflig des

Torwitkags y Uhr bey Strafe kirres iNlNerwährerdcu Stillschweigens und der Prä«
ciusion erkannt.

2 Im Jahre 1764 theilten des weyi . Otto Iocsten Kinder , Jan , Fentsr,
Joest uud Serend Otten Engelberts, die väterlichen nachgelassenen Hauser und Hände«
reyen — Irrest Otken Engelberts kaufte seines Bruders des Predigers Derend O . En¬
gelberts Ankhei ! an sich . — Don diesen beydcn Ankheilen hat er vermöge Kaufbriefes
S . r4ten May l785 seiner Schwester Fentje Otten unter Asiisteu; ihres damals leben¬
den Ehemannes, Jan Mellen Goemami, folgende Stücke:

r ) r Dagmerea Wehrland beym Einhauß, ins Norden an Jan Hesse, ins Süden
an Löm . Grseaevelds Erben,

2) 2 Dagmeten Gciftland bey Twechuftn, ins Norden an Jan Cla affen Frese«
. mann , ins Süden an Adm . Groencveld , ins Wcsten an den Frexh . von Rehden,
3 ) 2 Aecker groß rß Grasen , beym Holthuser Wege, ins Ncrden an Didde Ro¬

sendahls Erben und ins Süden an Jan Mellen Goemann beschwertet,
wiederum üdergetragen — welche darauf um Erlassung der Edictal-bitation bry hiesi¬
gem Amtgerichte angchalten.

Es werden demnach alle und jede , welche aus Näher- Pfand - DierWarkeiks«
oder sonstigen Real - Rechte Spruch und Forderung an diese Läudercyen zu haben ver«
mrynen , hiemik edictaliter citirek, selche ihre Ansprüche innerhalb z Monaten , und
längstens in T-ermino präelusivo den 24steu August c. Morgens 9 Uhr dcy hiesigem
« mtgerichke entweder persönlich oder durch Mäßige Bevollmächtigte anzugeben , und
behäng zu justrficiren, unter der Warnung:

daß die « irsbleiberden mit ihren etwaigen Real-Ansprüchen auf die Grundstücke
präeludiret , und ihnen dethalb ein ewiges Skillfchweige » arjseücgt werde» soll . ^

Leer imKönigl . AZtgericht, de » r7lcn April 1792.
( Nr . 28 . JiiM 3
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z Ueber den Nachlaß der Hieselbst verstorbenen Eheleute , Gerd Hkuricht
Wagerier und Lrmtje Janffen, ist ans Ansuchen des Curakoris der minderjährigen LinderH»tr Otthoff der erbschastliche Liquidativlls.Proeeß eröfnet worden.

Es gehören zu dieser Nachlassenschast auch folgende Immobilien : .
1 ) Ein Hau « in der Htisfeldmerstraffe, von Jan Hinrich « Schöuebanm « Erbe»

Privatim anrrkauft,
2 ) eia Hans nebst Garten kn der HMeldmerstrasse, nebst dazu gehörigen zwepPferde - und vier Kuhweiden, auf den Oster . Neuländer! , welche« er i« -er

Erbtherlimg zwischen Hinrich Gerde « und Ionen Brun« Erben erhalten,
z) Awey Baulicher, wovon einer auf der küb -ke und der andere auf den hohen

Lidern auf der Leerer Gaste belegen, von wenl. Jan Waruder« lhomfou ( der
sie von Christian Dirk« Middelsdorp öffentlich erstanden) privatim avgekauft,

4) jwey Aecker, einer aus den hohen Eidern belegen , der andere der Hundjeberg«.
Acker genannt, von Kaufmann « Böhlke Bohlkrn « Ehefrau Martha Wink«
öffentlich angekaufk,

5) eio Bau- Acker aus der Leerer Gaffe, bey der sogenanntenMkohle belesen,
von Dirk Dirk« Holter und Frau privatim angekaufet,

6) zwey Bau-Uecker auf der Leerer Wester-Gaste belegen , von weyk. Jao Abraham«Wittwc und Kinder öffentlich angekaufet,
7) einen Acker auf der Leerer Gaste auf der sogenannten küpsche belegen , von

Harm Kempen öffentlich angekaufk,
8) ei« Acker oder Stück Lande « auf der Leerer Gaste, von den Oster -Meuland«-

Interessenten privatim angekaufk,
-) ein Acker auf der Leerer Gaste am - ri

'sfeldmer Wege belegen, von den Erken
de« weyl. Berend ApscldS öffentlich angekaufet,rv) ein Acker auf der Leerer Gaffe beiegen, von weyk . Wate Meef« angekaufet,n ) eine Kirchendank von 4 Sitzstellen in der Lutherische « Kirche zu Leer.

Da« Amkgericht zu Leer ladet hiermitdeshalbnie und jede, welche aus Erb- NLHer-
Pfand- oder einem andern dinglichen Rechte an Semeldete Immobilien und überhaupt
an obbefaqten Nachlaß irgend einigen Anspruch za haben vermerken , edickairter vor,
daß ße solche ihre Ansprüche innerhalb 3 Monaten , spätesten « in Termins reproductisni«
den22sten August a> e. gerichtlich anzugeden, oder zu gewärtigen haben, daß sie damit
»00 den Immobilien präcludtrt , und ihnen m Hinsicht derselben » nd der jetzigen Besitzereia immerwährende « Stilischwefgen aufcrlegt , in Hinsicht der Erbschasts -Maffr aber,
daß die au«blelbeade Crrditore « aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärt, und mit
ihrenForderungen nur an dasjenige verwiesen werden solle », wa « nach Befriedigung
dersich meldenden Gläubiger etwa vor; der Masse noch übrig bleiben möchte.

Leerkn König!. Amtgerichte , den rzstes April 1792.
4 Bey dem Magistrat k» Norde« iß aus Ansuchen de« Andrea - Adolph

Hiche» Litatio Edittali« wider alle und jede, welche a - f das von Provocavten öffentlich
a»»rkaufte, t« Osterkluft iffe Rokt No. 20 an der Osterstraffe belesene Hau« des«e-l . Ltaa« Herren Deouer RealAnfprüche und Forderungen zu Hab,« vermernen , eum
Lmnino reproductioni« et annotationi « auf den zistrv Juki a . e. untrr der Verwarnung
«rkaaat, daß die Ausbleibrrrdr mit ihre« Real-Anfprichea präkludlret , und ihnen drshalh

sowoi
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fowol gegende« Käufer als auchMe « hke sich etwa meldeudsPriteudente» ei« ewige-

Elißjchweige» auserleget werde« soll.

5 Bey dem Magistrat irr Norden ist auf Ansuchen desHeyeCornrttu- Eitatt»

Sdictalet wider alle nutz jede , welche auf das im Westerkluft Zte « ottN ». z rs bey«

soaeuaunten alten Syhl brlegeue, von Provscantea SffeatiiH äugekaufte Haut de« Peter

-tostt » Stuhl Real -Ansprüche und Forderungen haben, cum Termin» reproduetioni« et

aiuwtatism« auf den zisten Iuiii a. r . des Morgens um 9 Uhr unter der Verwarnung

erkauut , daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen au dieses Hau«

»räcludiret , und ihnen sowol gegen den jetzige» Käufer als auch gegen die sich etwa

meldende Prätendenten ei» immerwährende« Stillschweigen auferirset werde» soll.

6 Es hat der Ha, '«mann Hivrich Ayl « am Altharrlillger Syhl von dem

veichrichter Dartram Jausscn Remmers am Neuharrlmger Svhl dessen zu Werdum

belegeueu , und von dem Remmer AHIrichS herrührenden Platz privatim gekauft, uud

zum Behuf der PrSclusion unbekannter Real -Gläubiger und vollständigen Berichtigung

de« LituU poffeKioni« im Hypothekenbuch auf die Erlassung einer Edictal-Citation an.

getragen . Diesem zufolge werden alle und jede , welche an gedachte« Grundstück eine«

Real » Anspruch ;u haben vermryueo , hiedurch rdictaiitcr vorgeladrn , ihren Anspruch

innerhalb 9 Wochen, und längsten« in Termin» percmkorio den Lösten August, ent«

weder persönlich oder durch einen Müßigen Bevollmächtigten aazugeben uud zu justißri-

ren, unter der Verwarnung:
daß dir Autbleibende mit ihren etwaigen Rea! - An,pruchkn an vorgcdachten Platz

präcludirct , und ihnen deshalb ein ewige« Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Esens im Amtgrricht , den rlen Junii 1792.

7 Ad msiantiam de« Harm Ianssen sind bey dem« mkgerichte zu Stickhausen

Edictales wider alle, so auf das »hm von seinem Vater Johann Hanns zu Stintrick

überlassene Hau « nud Land daselbst ex capite crediki, retractus, hrreditski «, fervitutis,

aut quvuis alio Spruch und Forderung zu haben vermeynen, cum Termins ad aouv-

taadum von rs Wochen, et rcproductioms auf den zkeu September pöna jurj« erkannt.

8 Nachdem über d«1 Vermöge » des Höckers Dirk Peter« Didde» zu Bunde

per Decrctum de gtea huju« der ikoncurs eröfnet, und der offene Arrest erkaovt wor«

den, so werden deffeu sämmtliche Treditores edictaiiter aufgefordert , sich mit ihres

Ansprüche« innerhalb y Wochen et präclufivo den rrsten Augusti cur . 9 Uhr bey diesem

Amtgerichte in Person oder durch Mäßige Bevollmächtigte zu melde» , und die Beweise

davon beyzubringen, mit der Warnung:
daß diejenigen, welche alsdann nicht erscheinen und ihre Forderungenjusiificiren,
damit an die Masse präeludiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen EredMe«
ein ewiges Siek! schweigen auferlegtt werde» soll,

keer im Amtgerichte, den 7te« Junii 1792.

- Weiland Anchoo Franz Graf von Wedel nahm von dem auch weil. Drchrn
Diederich Casper Arnold v . Hane z Känrpr , rzemlich den Stein Kamp mit de» darnächst
im Westen gräuzende» Heyden Kämpen , den ristr » Martii MLS m Erbpacht.

Ser



Der Jacob Gerdes Graventer '
n zu beer kaufte de» ifttenOctober i - K von demChürtrierschen Cammcrhrrrn kar ! Stephan v . Schilling als Erden seiner weil. Ehegeoossin Sophia Ottavia geborne Fräulein von Hane zwey zur Harderwykendurg bchörige,bey Leer beiegene , im Westen an den Gastweg , im Süden , Osten und Norden anVerkäufers Aecker gränzenden Bauäcker bey Berichtigung des kitnli poffeßionis, wegender Hardrrwykrnburg , für bemeldeten Cammerherrn v . Schilling , wurde auf vorabbe-schriebene Kämpe und Aecker , als ehemalige perkineuM der Harterwykenburg mit imHypsthekenbnche übergetragen

r Die kestamentansche Disposition der vorerwähnten Sophia Ottavia von Hanevom i ; Mart 178s dahin
daß ihr zum Erben insilkuirker Ehegatte ihre Güter weder irr, Gantzev noch in" Theilen in protestantischeHände bringen , oder zu deren Gunsten auf eine oder" andere Art darüber zu difponiren befugt seyn solle , und wenn es etwa doch ge»^ schein mögt«, solche Handlung nichtig seyn und in diesem Fall ihre in Ostfrics-" land beiegene Güter auf ihre nächste carholische Verwandte , die im Hochstift" Münster aber belegen« Güter auf ihres Ehemannes nächste catoiische Verwandte" rechtlich erb und ewig verfallen , alle Protestanten aber von der Erbfolge in die" von Hanesche Güter ausgeschlossen seyn sollen,s . Sind

a . 6osrthlr.
i>. 22Q —
c. 422 rthlr , die Ioest Moritz v . Hane rrsp . de» 1 ; May I7O0 , den ! 7.Markii 1721 und den toten Morlii 1728 von Gabriel Meder ang - liehen , fürdiesen resp . de« rstca und 2ten May 1721 und ? trn Juny 1728 eingetragen.16502 M . die eben dieser den ro Febr 1712 vonEusema und HabboWesteadorp angelirheu , für diese den 6ten Iuly 17 n eingetragen.e. 2200 rthir . die Ioest Moritz von Hane Kinder Vormünder laut Vcr-gleich vom riten Decemd 1718 des Con ad Scip 0 Erden schuldig geworden , fürdiese den 28Ottob 172 ; und rächsidern ex « ßwne vrm 27stenSeplcmb . 1754für den Receptor A W . Jb -Ung rud dcssea Schwiegersohu U I . Watzema Leu -isten Septemb . 1766 eingetragen.

/ ) 1222 Gl . die Drost Dieterich kafter von Haue laut Obligation vom z.May 1751 dem Lichmanri Block in Leer Wul-dig geworden , für diesen den6 tenIuly 1752 irita ''ulirt.
Dann übernahm Jacob Gerdes Braventein am uten Mart . 1792 in Erbtheiluugmit seinen GeschwisternChristine , Harm Albert , und Avua Graventein die rlteriicheImmobilien

1 . ein Hans an der Ecke der Haisfeldmerstraße.2 . ein Acker auf der Leerer Kaste, welcher 1772 den 12 Oktober von Harm Sie»»ert erkaufet werden. -
z . einen Acker daselbst von demselben « kauft.4 . einen Acker im Oldenkamp von Ja « Dienuen eingekauft.Auf diese Immobilien stehen zur käst der vorigen Besitzer noch eingetragen1 . 1748 den 28 vecemb . für Jacob Hinrichs Alring auf Wilhelm Roest 1500fl.s . r 7s2 den « May für Astje Jausten ans Leeroth zoofl.'

3.
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Z . ?75L de« 9 Ortsö. . sär Wsfter Willems
4. 1762 den » i Matt , das Kinder Guts für die 4 Kinder, alt

Harm A Ibers ))
Jacob Aiöers
Cyristina Harms ,
Anna Harms )

Dieitzigen Besitzer , als der Königliche Cammerherr und Hofrichter Clemens
August Graf von Wedel irr Absicht der in Erbpacht genommenen Kämpe und Jacob Ter-
des Gravenmn , haben nun Key Sem Amtgerichte zu Leer umEröfnung des Liquidakions»
proceßes angeluchet. Cs werden daher von demselben hiermt alle und jede , die ausErb-
Pfand - Näher» oder einem anderen dinglichen Rechte , besonders ans obiger emgetra»
genen Clausul des Testaments der Sophia Octavia von Hane , sodann an den ermeldeke»
eingetragenen Schuldforderungen an die benannte Immobilien Ansprüche zu haben ver¬
meinen edicraliter vorgeiaden , solche in 4 Monaten längstens in Termins den 14 Sept.
» 797 , vor dem Amtgerichte persönlich oder durch Mäßige Gevvllmächtigle , wozu die
Justizeommissarien Eckiweers , Sütchoff , Schröder und Höring vorgrschlagev werden,
anzugeben , wid-rigenfails sie damit von den Immobilien präcinvirek und ihnen in Hin¬
sicht derselben und der jetzigen Besitzer ein numerwärendes Slill .chwrige « aufcrleget,
auch die Löschung obiger werden wird.

Sgnakum Leer im «mtgen
'
chte Herr 2Zsteu Junii 1792.

IO Des Kaufmanns Hinr -ch Ebdens in Ncuschanz wevl . Ehefrau vererbte auf
ihre Töchter Voske und Iohqnna Ebbe- einen zu Altbsnder Neuland belegeoeu Heerd
Landes. Diche , wovon letztere des Major Engelkes zu Neuschcruz ChesriMwmde, v - r«
erbpachtet n des Heerd an Behrcnd Harms und deffev Ehefrau Gesche « taaffen , von
welchen der Harm Frerichs zu Wimerr dies Erbprchtsrecht privatim erkaufte Dieser
hat um Erölnnng des Liguivakisns-Pioresses angesucht , M ^ r " kannt worden . 7 Es
werden daher alle und jede , die aus Erb - Näher- Pfanö -^ acr einem andern dinglichen
Rechte an oAbemekberrn Heerd oder die Kaufgelder Anspruch zu haben vermeyne», auf»
gelordert , sich damit innerhalb 3 Monaten , und längstens in Termins präclusivo den
i7krn Oetoder 9 Uhr , in Person oder durch zulaßigs BerollmLchrigte bry tiejem Arm»

gerichte zu melden, und die Beweise davon beyzubnngcn, mit der Warnung:
daß die ausblcibende Rcal - Prätendenteö mit ihren Ansprüchen präcludirt , und
ihnen in Hinsicht des Säufers , des Immobrlis und der Laufgeloer «m nnmer»
währendes Stillschweiaen aMerlegtt werden soll.

LeerimAmtgerichte, den 28sten Jnnii 1792.
r i Ben dem Anttgerichke zu Leer ist ad wffattM » des Jan Cllers Thsillna zu

D nqum wegen folgender vo» dem Ziegler Hmricus Er. zelkes öffentlich erstandener Ian-
mobüicn, als:

1 ) 4/5 tkl eines zu Bingum brkegenen Ziegelwerks, nebst dazu gehörige» Lände«
reyen und Gattengrund , wovsn das i/5tel dem Rathsherrn Harms m Nor¬
den ergenkbümlkch zustchet,

2) eines zu Bingum bry dem Gang belegencn Hauses cum armexis und deren
Kaufaelder,

d»r Liqmdarions ' Ploceß eröfnek , svd Litakio Edietaiis erkannt worden » Es werden
dem»



öl»

drsiuach alle und jede, weich« an solche Jmmobliieu ober der«, Saufzsider au- einer
Hypothek « Servitut oder einem ander» dinglichen Rechte Spnrch und Forderung zuhaben vermeynes , hiemtt vorgeladen, sich dsinit innerhalb z Monaten , und längstensln Temttno prLelusivo den i7tta Oktober c. Morgens 9 Uhr bey hiesigem Amtgerichte« tweder persönlich oder dilrch zuläßige Bevollmächtigte zu meiden, und ihre ForderungenöehSrig zu rechtfertigen, unter der Warnung:

daß die Lusbleibendekreditores et Prätesdentes mit ihren Reakaasprüchen au die
Grundstücke präcludiret , und ihnen damit eia ewiges Stillschweigen sowol gegenLeu Käufer als gegen die Gläubiger , urker welchen die Knvfgeider etwa vertheiltwerden , auferleget werden solle.

Leer im König!, «mtgerichk , den 2- stm Junü 1792.
72 Bey dem hschadelichea Oldersumschea Gericht ist über den Nachlaß der

tveyl . Eheleute Peter Jausten Kok und Aggetje Agger, zu Oldersum , der uach gesche»hener ordnungsmäßigen Versiegelung aus ohugefähr 600 Gulden Prcußl. Courant bk»
stehet, per Decretum vom heutigen Dato der generale Loucurs erSfnet.Es werden demnach stmmtirche Gläubiger dnselben hiemit abgrladen, ihre An«
spräche nnv Forderungen innerhalb 9 Wochen, längstens aber m dem auf Freytag den
Listen September iostehend , des Vormittage s Udr, präfigirten präclusivischen Trnsinventweder persönlich ober durch Mäßige Mandatarien, wozu denen, welchen et an hin»
länglicher Bekanntschaft fehlet, die Justiz - kommiffarii Schmidt, Bluhm und Loesing
zu Emden vorgeschlagea werben, beym Gerichte asjugebe », und deren Nichtigkeit durchProduction originaler Dokumente oder auf sonstige rechtliche Art vachzuweiseo , unterder Warnung:

daß diejenigen, welche iu diesem Termin nicht erscheinen, mit allen ihren For¬
derungen an die Maste präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Crebitvres
ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Zugleich wird allen und jeden, welche von de« verstorbenen Gemelvschuldnern etwa« an
Gelbe, Sachen, Effecten oder Briefschaften unter sich haben, augedeutet, solches dem
Gerichte sördersamsi getreulich aszuzeigen, Md, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran
habende» Rechte, in das gerichtliche Depositum akzuliefern ; in .Entstehung dessen sie
zu gewärtigen haben, Saß wenn der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben ver.
schweigen und zurstckhalten sollte, selbige »um Besten der Masse beygetriebeu, und er
noch ausserdem alles seines daran habenden Unterpfandes und andern Rechtes verlustig
erkläret werden wird . Dann ist auf das von den Gememschuldnem nachgelassene und
bereits subhastirte Hans mit Zubehörungcy zu Oldersum unterm rote« Junii 7767 ei»
Capital von soo Gulden Courant dem Hyxothekenduche eingetragen , welches dir ver,
storbene vorige Defitzere , Poppe Hinrichs und Eelke Tammen , laut Obligation vom
zten May M . aüni von dem weyl. Bäckermeister SikkeJansseu zu Oldersum negvtiiret ;vbwol nun behauptet wird , baß dieses Capital wiederum abgetragen wordev, so kann
deunoch die originale Obligation nicht brygebracht werden, bannenhero alle diejenigen,
welche als Eigenthürner oder Mitcrben , Ceßionarien, Pfand oder andere Inhaber der
»bgedachten Verschreibung daran aus irgend einem Grunde annoch einiges Recht z«
haben vermevoeu möchten , hiedurch cbgrladen werden , solches in dem ybbemeldtea
Termitio hieseibfl anzngeben und gehörig zu justificiren, in Cnkstehuug dessen die

merrtis-



mrvtioakte Schsld zu Los Gulden sssurans und das darüber ansgeßeSte Instrument
für abgrthan und morkksicirt erkläret, und des ; gemäß dir Löschung im Hypothekenbuch
, erlüget werden soll. Gebe« Oldersum in Judkio, de» - Lsten Iumi 1792.

iz Dry« GreetsielschenAmtgerichte ist auf Anstichen des SyLlrichtersJacob
Cornelius vykea zu Grimersum Citatio edictslis zur Angabe uud Justiftcatis» wider
«Se und jede, welche auf den im Jahre 1774 der Wey ! . VZthin Delmer«, grbohrsen
von Lengering, in der Erbtheilung des weyi . AdmiuistrgtorisZurmöhleu Nachlaßes zu-
gefallenen, im Jahre 1777 von dem auch weyl. Krieges Commissario Arold Wilhelm
Detmrrs in der Theiluug mit seines Geschwisternerhaltest», von dessen Wittwen «ans
Helena , gebohrae Launen, ex kestamento geerbten , im September 1791 öffentlich
»erkausten, und von gedachtem Syhlrichter erstandenen Hecrd Landes j« Grimersum,
bestehend au« einrr Behausung , Scheune, Garten und 97 Grases Lande«, ex «apite
erediti, hyporhecä, häreditatis, fidejußioni«, vri ex alio quocumque jure reale Ausprüche
, ud Forderuogeu zu babeu vermepnev, cum Termin» voa 12 Wochen, vud längstens
am 4ten Oktober »Schstkönftig , bey Strafe einet immerwährenden Stilischweigent
erkannt.

14 Deym König! . Amtgerichte tu Stickhausen sind ad instantiam des Harm
Ukeu zu Porihausen Ebictales wider alle, so auf des Vrrend Dohlen von ihm gekauften
zu Holte belesenen Heerd Laude « cum avnexis aus diesem oder jenem dinglichen Rechte
Spruch und Forderung formirea i« können vermeynen, cum Termins zur Angabe von
iL Wochen und zur Reproduktion auf den rsten Oktober Key Strafe der Abweisung
vermöge Leeret - vom Aasten Juni» erkannt.

Citatio Ediccalis.
1 Nachdem der gewesene Mnsquetier Rencke Rescken Brands in Leer, ws .ee

sich häuslich uiedergelaffeu, sich für einen Gerichlsdieaer ausgegebcu «ad zu einer gewal»
tätigen Anwerbung behülfiich gewesen ist , demnächst, als er hierüber znr Uatersochusg
gezogen und der gefängliche» Haft gegen kaution entlasse » worden , sich entfernet hat
und flüchtig geworden ist ; so wird solhauer Reucke Renckru Brands hie '. mit vorgeladc»
sa z Monaten spätestens dea 8ten Oktober vor diesem Amtgerichte zu erscheinen , vm
- ch über die Thal vernehme» zu lassen , widrigenfalls die Caution für fällig erkläret un-
weiter was Rechtens erkannt werben wird. Signatum Leer im Amtgerichte ex spccialt
rommißiose de« 29-r» Juati 1792.

Noristcatisnes.
1 Die Jungfer Hikke « redingers will ihr halbes Haus zu Anrr'ch an der

Ostsrstrasse stehend, «ahe bcym Marktplatz, aus der Hand verkaufen, unter andern auch
mit der Condition, daß der Käufer — wenn es sein« Esche ist — den halben Kauf-
ichilliag zinslich unter sich behalten kau». Wessen Gattung dieses ist, der melk« sich
beyvorgedachter Sigurriu.

2 In « eine« Verlage ist zur Ostermrffe 1752 herausgekomme» und um bei-
stchzl« Preis zu haben : x) Beyttäge zur Ausbreitung des wahren Lichts der Bibel,

»der
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oberder Erkenntuiß dcr Wahrheit jnr Eotiseligkeit auf Holnuog des ewigen kck-e«Z,-Lvo . IstktBand , rsies und 2tksLr!aNLl, dcrIahrgang i Rthir . Das zteQvatta ! wirh«ächstensfertig . — 2) Block , G . W, , rrm Selbstmord - dessen Moralität, Ur.sschenund Gegenmitteln, 8vo . ro Ggr . z ) Murray , Dr - I . A . , LE -e,ans
»-?/« ->̂ aeci/ «o^ M ttse^rcr' ^ ' ^ enr -rr-rr e , ^ <i^rr/!»re»ra aHec/r6«ri . vo» F/s/e« . !>»-. 8 »o. io Ggr . 4) Wiarda , Tilrmau« Dothias , Ost-friesische Geschichte , gr . 8vo . rterVand , von 1441 bis 1540. Pränumerakiknspreis
1 Rthir . 4 Ggr.

Um den Liebhabern/ welche liefe vosisiäodise Geschichte dcr Prolin; Ostfrießlandsvon dem landschaftlichenEecrekair , Herrn Wiarda , noch zu besitzen wünsche», und den
Pränumerations - Termin ablaufcn lasse» , es möglichst zu erleichtern , will ich bisMichaelis jeden Baud gegen den Dorlchußprels zu i Rtbir. 4 Ggr . geben , wenn mau
zugleich aus den dritten Band , welcher um einige 10 Bogen stärker werden wird —
1 Rthir. 4 Ggr. nutbezahlk. Der erste Bond enthä ' r die ältest ? Qkfricsijche Geschichtebis auf den ersten Grafeu Ulrich, oder dis zur Mitte des r ^ ten Jahrhunderts - der
iweyte Band begreift die Begebenheiten von 1441 b -s 1540 , also von dem Aufkommenund Wachskhum des Greechhlfchea Hauses , oder der cyrcksenaischen Familie bis zudem Tode Grafen Enns II.

Aurich, den Losten Iunü 1792.
A ..g . Friede . Winker , Buchhändler.

z Jan^facobs Raveling zu Barstede , wist sein daselbst bclegenes adeliche Guth,das Schatthaus genant , bestehend aus einem Hause und pl . m . 8« Diemattn Landes - Wklaas Garrelts anjetzo heuerlich bcrutzct , von May 179z an, auf anderwcite6 Jahre,wiederum verheurev . Pachtlustige woben sich in den ersten 6 Wochen bey ihm zu Bar¬
stede rinfinden, Conditionen vernehmen und nach Belieben heuren.

4 Der Gastwirth Cornelius Ianffen Bäcker in Dornum machet hiedurch dem
geehrten und insonderheit dem reisenden Pubir-mn bekannt, daß, da er seit May a . c.
den Gasthof des Christoph Beiten in Dornum an der Kreu -straffe zum Zeichen des rochen
Löwen bezogen, er sich denen Reisenden in «pme recommenbiret , und die recktest ? Bedie.
nung , und billige Behandlung verspricht. Sodann macht derselbe auch bekannt,
daß er gesonnen sey , sein eigenthümlichcs in Norden in der Ost- rstrasse stehendes zurDäcker-Proseßion und allerlcy Arten von Handlung sehr bequemes Wohnhaus aus der
Hand zu verkaufen. Liebhaber dazu wollen lm , deshalb ehestens entweder bey ihm selbstin Dornum oder bey dem Kaufmann Hero D . Ctromarm in Norden melde » , und » achBelieben contrahiren.

5 Nachdem die neu angefertigten Bestecke pro Anno 1792 - 179z allergnsidigst
approbiret , und selbige an die König! . Rentheyen der meiner Jnspectiou anvertraueten
Acmtsrn hingrsündk worden r so wird solches hiedurch bekannt gemacht, und hat sich
jeder König! . Zeikpschkcr mid Lieferant, wie auch die Handwerker darnach zu richten,
die Zcitpächter di ? benöth ^ ten Baumaterialien laut der Bestecke von Stund an von den
kieferanim abzuhslcn , die Zimmer - Maurer- Decker- Fluder- Echmiede - Glaser,
macher re . aber sich anchie Arbeit zu machen , damit nicht, wie tzishers geschehe» , Wer-
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tSgerurrg «», verursachet werden, vielmehr, wenn ich im Anfang Monats August a . c.
die Domaiuengebäude revidire» werde, die Baumaterialien ilemmtlich abgeliefert, und
dir Arbeiter bey den Baute» vorgesurideu werde» müsse» . Es hat sich also jeder Zeit«
Pächter, wie auch Lieferant und Arbeiter darnach zu richten, und für Schaden zu hüte»,
uud weuu bry Rrvrdinmg sich das Gegevthei ! ergeben sollte, werde cS der König !.
Krieges - und Oomainen- Kammer zur Bestrafung anzeigen, weil die Arbeit condikious«
mäßig gegen Michaeli a. c. tüchtig und denen Bestecke » gemäß verfertiget ftyn fall und
muß . Aurich, de» 26steo Junii 1792. .

Richter, König!. Preußl. Ban-Rath.6

Es wird Gelegenheit
'
gesnchet um jtrey Personen ftäukichen Geschlechts von

za und 25 Jahren , für gewisse Iahrgelder oder auch gegen Auszahlung oder Versiche¬
rung gewisser erb - und cigcnrhümlich zuverschreibender Copitülren , zur leben-wicugea
Versorgung ur ^ .'rzübr'.ngrn. Prirat Personen , als auch Vorstehern öffentlicher Ver«
pflegungsansta! en , welche sich hiezu geneigt finden , wollen sich bepm Bürgermeister Lam-
brrti in Esens melden.

7 XoopMAttn0 . k . Ltorcli vvoosenäs 1s äs Ziovte Lti Igt,
voornsli 6e R33ä !ru^LbruA§6 ts Omäen , al ^vsar voor ches^sn Ne-

jusirou äs VVecilnve §e^vooriäe , maakt b> Zee^ss bskenb:
clLt by dem voor c^vlls xz'n ts bskoomen , veelerls^ ZoorbsL
vrui öooff- en Lnuvsi-ffobalr , LaH , Urse , (Isnclv , vMen

, svoom - Oh- , spMw8 Lldrl , eslrte snZelis Ltonxkton ok

^'la^enbltter, ^ nclrovls 1s Linsen , ^ ismeele nsenrt >vaur Lom-
inlssien sn speältlen Lsc. recommanäsrssäs Inders Outttt

en loes ^rrrali.

8 Der Klcidermacher kammert Arens in Norden , wünschet je eher je lieber
1 oder r in Mavnsarbeit gut geübte Gesellen, er verspricht gute Arbeit und auch ein
recht gutes Wochenlohn.

9 Am Dienstage , de« i7kn des künftigen Monats Julius , sollen alle Ma«
terialien an die D . tzumer , Bonder , c. Syhlschter!, neue Ebbe - Lbüren, eichen . Hs' z,
Eisenwerk, Zimmerarbeitund was sonst nöchig ist, öffentlich dem Mikbestanrrhmrrilra
zuverdungen werken , busihabende Aucchtuer welle » sich alsdann Nachmiltacs um
r Uhr ln Ditzum ja Bruno Martens Sm -' ks W :NweMhausung einfinLev, und idmr
Vorthei! suchen. Ditzum , den iZten Iuvii r?92 . . >

Harm Busemann , F . Bruns, Harm Reemts , Syhlrichler.

10 Os Venclue LIeeffer Ilurm R . Ldorsli prrsssndssrb, off bs

iroop , os om Nlcdell aassiaun -ls te verliulrsu , xxn extra vve! ge-
cviräitloseeräe V/oonliuls OairliulL en 'turn Kaanäs en beloLsn air 't

^ - . ( No. 28. Kkkk) /hvsl-
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.Sxx -jNvk M !er» opreer ssnnsemesyks 7,vier»863MLxis §Msve L^ § äen ^elven yk per ^ovLl
.v^ oi" t-z^ poüvr ^ e Lrievenre Melden . Vs » 2ZtL öenLtkiven » 08 re verkoopeo esni § L- L.yj; -^ rs . vsQ L tot 5 Oxkvoiäen , »1s ook kteive kMen . Lmäe » äs»

1792.

ii Der Schyeidrrmeister Ja » Harms zu karre» wünschet sogleich oder inZert von , 4 rage » eine» Gesellen odr kehrbursche« io Dienst zu nehmen; wessen Ge«trgeuheit solche« ist, kaaaßch »rrsSnlich oder durch pvfifrrye Brüse bey ihm melde«.
ir Da «unmehrs da« bereit« im vorigen Jahre ,vr Verbesserung de« Heb«,ammeuweseu« in dieser Provinz von den bochttblicheu Herren kandständen patriotWbewilligte, von Sr , König!. Majestät auch aSergnädigst gebilligteHrbammeu-Jnstttut «vböffentliche Enbiaduogshau « errichtet, und da« da;« «SthigeHau «. und Küchrngeräthr, -—wie unter «oder« ro Bettstelle», z Wiegen , nebst den da;u erforderlichen pi. m . roo PfundFeder« und Dunen, Bettüberzügen und keinewand, Chakon « oder Sarfche zu Fenster«vehäugen , verschiedene Lischt , Schränke, Stühle , ferner einige Wasch - LH« , «ndkaffee-Kessel, und andere« eiserne und jianerne Hanl » uns Küchenaeräthe, wie auchdie Abkleidung eine« grossen Zimmer « in r Kammer« mittelst eirrr hölzernen Scheer«wand — öffentlich an die Mmdrstaonchmende unter Vorbehalt der Bewilligung de«hschlöblicheuAdministration «' Covegii durch « ich ansverdunge » werden sog : al« wirdÄlche«, und daß Lermivn« zu dieser Ausverdmgung avf den rzten diese« Monat « an«terahmet worden , hiedurch bekannt gemacht, vnd könne» also diejenigen Ksufleute«ad Handwerker, so die Anschaffung «ud Verfertigung der »berwähnten Sache» über«»ehmeu wollen , fichde « Esdr « aa gedachte« Lage, Nachmittag« 2 Uhr, in derWrch-«uag de« Herr« Chirurg«« Jung hieftibst eiustnden, vm die drssällige Bestecke rin«zuseheu, «ad sonach ihre Forderungen zu eröfoes . Aurich, den 7ten Iulii , 792.Siemerling , Laod . Phyßcu«.

» Z Da « Edikt Wider de« Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung derSchwangerschaft ist auf geschehene Visitation auf dem Rummel de« Nachhause« «sd inde» Wirthshäusera hieseivst auvoch gehörig afstgirt befunden worden welche« der König!.Allerhöchsten Verordnung gemäß dem Public» hiedurch zur Nachricht drkanut gemachtwird. Aurich in Curia des 4 Jul - »792.
Bürgermeister uud Rath.

74 Da « Königliche Edict wider die Verheimltchsng der Schwangerschaft «vdden Mord »evgebohrarr unehelicher Kiuder ist im Amte Stickhausrn noch an allen d«Etrlüa , w« e« zuerst angeschlagen, affiairt hefuaden , welche « aus AllerhöchstenBefehl
hiedurch zu iedermauu« Wiffrnschast gehracht wird. Stickhassen tz» Amtgericht bea30- «» Juuy - 7»r.

Am Dieußage de» 24 - e« Jnlii a. e. seS:
e Ftkcherr- i« Eülmögker riefe,



r ) Der privative Pferbrfchnitt1« vriebeneiderland Amts Gstd« , ftda« dmprt«
»ativt Schwriakschllilt iv den Armtern Grrttfiel , Pewsum uudSmdeo , d,r< . « djM«
Litt der E« s ^

z) Die privative Ausfuhre des Laubeamistrs i« de« Aemker» Grrechhtj PrW.
tü« , Norde» , Emde» und kerr.

4 ) Dar privative echerrruschkeifea i« Amte Grertsyhk »so « ay ryyz anfangt«»

»ns aoderweire z un» 6 Jahre iffrutitch vcrheuret werde». Liebhaber köna«, sich g«.

dachtta Lages , Vormittag« um es Uhr tu Grertsvbl iu bei Posthaltrrs Di^pen Hause
giaßsde« und pachte« . Siguatum Grrrtsyl den L7strn Juny 17- ».

r6 Mckäem 63s Ket2kric !eer!o0o bei cler dEÜxeoHerinxs-
külctrsrs^ - LoMpsxnie . äsn ytsn äissies S/lovsts mit s Ltftber silr

zeäes Ivet^ ertiöket » witkiir üutt 45 Ltüber klin Ktlrlr . <ls-

tur weräerr virä ; so mrecken wir sotsdss kisrmir beksnt.
sts auck , 6sss unbeksnte Ltriieer ein es sei von einem ? rs-

«Itzer oder sonstigen bekannten ^ s ^ne bei ?:udllogen Iisbsn , cls-

« üt ilrnen äss 6 sr» mit Licderkeit anvertrsut xveräen ksn.
Lmäeo eLenL I7Y2 . vis viretlores

v'Inurenbrecl^er. Löäeker . Lokürman.

v- Der Schiffs-Zimmermeister Hiorich Pauls »u Nordeu hat ei» zu« Lheil

ga«t neue« Mult -Schiff von « 5 Rogge kästen groß, ohne Fleth, aut der Hand ju ver«

kaufe» oder tu vertauschen. Sollte jemand Lust haben ju kaufe» oder j» tauschen, der
kau» sich bey .ihm je eher je lieber einsiadra uud acoordire«.

r8 kevy David io Emden läßt hiermit bekannt mache«, daß er feines etwa
« och übrige» R -ß vvs circa rz Hüten bester Sonderlandscher Schmiede Kohlen, per
Hut gegen covtant a 17; Gulden , oder auf einen Lmouatlichr» Credit a rg Gulden

Holl, ru veckause« ssch rejolviret hat : ein oder das «ndere Schmiedeamt, weiches solche
insgesammt oder »um Lhc>! begehren, und sich in solidum dafür verschreiben wolle«,
werden Ach innerhalb 4 Woche» dam bev demselbea rinßoden , indem »ach Verlauf
dieser Zeit der Preis am einen halbe« Gulden wegen der «es«» Kellerhruer, die sich
atsdevo wieder etnstellet, erhShet werden muß.

i - Bei dem Gaßwirth Rudolph Harms ra Ochtelbur stehet eia rothbraune«
Kuheuteraufgeschüttet , gemerkt mit einem Schnitt »0« unten im liukeoOhr . Der Ei«

«»«thümrr muß fich je »her je lieber eirrsindra oder es wirb »um Beste« der Am « verkauft.

Lo Jau Hege« Bäcker in Jemgum ist grsonueu fei» Hans mit Gent« , Dkimr.
ne», Backe und B -ckergerüthfchastaus drrHiiud j» verheurra. W-r dq» Last h«t,cka«« .
sich bep ihm erusinhen. 2L



5rt

si Der Tischlermeister Barmer Matth . BMrmann m Norden verlanget fv-gktch r Gesellen ; Er verivriä- ; »ach Arbeit Belohnung . Dir Briefe erbittet man post. ,frey. No .rden den ztea Ju !y - 7S2.
22 Di ? Sgnfleute P . E . Damm und I Mühlenbek et Eons. zu Greetsyhl sindKens/ ein Haut eum annexiz, nahe bey der Pelöemüvle zu Pewsum belegen / zu ver«?aufea . Liebhaber könne » sich nächstens hop chnen melden, Lssdittoues vernehmen, undnach Belieben kaufen-

, . . .
2z Es wird dem Publicum hi'cmit bekannt gemacht daß ich des i6te « dieses ei««e 6jährige ausserordentlich fette Quere welche auf noo Pf . ttxiret wirb , lchlachtenwerbe , dergleichen in vielen Jahren in OstFricsland sicht gesehen worden. Liebhaberso davoa verlangen , belieben sich in Bunda bei nur zu melden.Banda den 4 Juli ) 1792 . Nathan Jfaacks.
24 Nunmehr » kan ick denen Freunden , welche blrhero vergeblich nach demBerliner ABC Buch , erste« Auflage , oft rachgefragt und auch denen , welche schonBestellungen gemacht haben , meiden, daß ich solche mit nächster Schi ' sgeleqenheik ent«gegen sehe , NB . es sind also doch jwcyerlky Anstagen in Berlin herausgekomme» , undspricht es*von leibst , daß wenn von der erstereu Auflage die Rede ist , eine 2te schon daseyn muß , auch dieses habe einem geehrten Pudiico vorläufig melden wollen , kann alsoauch sicher mehr Bestellungen auf mehrdemeldte erste« Edition annehmen.Aurlch cen Z . Iuly 1792 . D . Wichen , Buchbinder.

s ? Kaufmann Johann Friederich Abends will sein zu Wiarden in Jrvcrlandstehendes Wohnhaus mit B auerev , welches zur Kaufman schift und Brauerey sehr ge«legen ist, auch ; Matt Landes dabey, May 179 z anzutreteu auf 6 Jahre verpachten.Liebhaber könne« sich den uten July bey ihm einfinden und accvrdireu.
rü k *

. klssk in kleine RniMelbrsate , te Lm-äen , js te bekamen , voor een eivils ? rz ^8 , een ? srtis xoesseR ^ knvv ^ n in 2oort bzr keele , bslve , en v- renZee ! Ankers , als ock*
bzr Vlessen sis meeäs > . Roocie - Mtte - Lpsnste ^vM en LrsnüevvM,00k is b ^ äenTelven te bekoomen , Huee , lodsk » gl « 00kLeänmmer ^ sas , 200 ^emnnci vrrn een of anäer xeälent rzrnäe , xe-lieve d/üem te meläen.

27 Einen, geehrten Publicum zeige hiedurch ergebenst an, daß bey mirfertig geworben und in meinem Verlage zu haben scy - Auszug aus dem Landschaft«ichen Protokolls welches in der .Versammlung der Osifriesischen Landesstände beyiem Landrag vom üZten Junii bis den 2ten Julii abgehaltcn ist. Folio . Ausserden sehr interessant/ » Verhandlungen sind auch die Königl . Resolutionen auf die
allge»
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allgemeinen Landeskeschwerdcn unter den Beylagen mit abgedruckt . Das Exemplar

auf Schreibpapier kostet i A Ggr . auf Druckpapier io Ggr.

Zugleich zeige den refp . Handwerkern und Zünften an , daß ich, da die Lehr»

briefe, Kundschaften rc. gänzlich vergriffen sind, selbige aufs neue auf - ulegen wich

entschlossen , jedoch unter der Bedingung , daß eine jede Innung die Anzahl der

verlangenden Kundschaften u . s. rv . vorder bey mir Anzeige, da sie denn selbige das

Stück für den äußerst billigen Preis von r Str . erhalten , sich hingegen gefallen

lassen müssen, nachher den vollen Betrag des bisherigen Preises zu bezahlen.

Anrich , den sten Julii 1792.
I . H . L. Borgtest , König !. Pr . Ostft . priv . Buchdrucker.

28 Vas König!. Sdict wider den Mord nengeborner unehelicher Kinder und

Verbeimüchung der Schwangerschaft ist im hiesigen Flecken an folgenden Stellen , als

am Amchause in der Wage und in deuen Wirkhehäusera des Syvt CajprrS , Johann

Beckers , Gerd Eiters und Gerd Peeckcn , sodann au » dem Lanke in allen vornehmsten

Krug - n annoch ajfigict befunden worden . König !. AllerhöchsterVerordnung gemäß wird

dieses hiemit öffentlich bekannt gemacht. Wittmund im König!- Amtgerichtk den Lösten

Juny 1792. Todesfülle.
1 Am 7ten dieses des Abends um 5 Uhr verstarb Hieselbst mein Ehemann,

Moritz Schutte , im zzstcn Jahre seines Alters an einem Auszehrungsfiedcr , weiches

ich hiemit meinen Freunden und Gönnern gehorsamst anzeige . Sodunn mache auch

allen und jeden bekannt, daß ich den Handel mit Sichten und Bwahen , wie auch

den Eisenwinkel mit meinem Sohne fortsetzen werde . Leer , den roten Junii 179s.
Lalea Schulte.

2 Am 2Qsten dieses Monats gefiel es Gott meine gelleötesie Ehegattin Frau

Neeike Müllern grbohrae Laureus , im 77stcn Jabre ihres Altersnnd im 4gstrn unserer

vergnügtesten Ehe , nach einer Krankheit von 7 Tagen , mir von der Seile zu nehmen

und wie ich mit Zuversicht hoffen kan , in sein himmlischesReich arffzrm' hmcn. Diesen

schmerzlichen Todesfall mache ich und meine Kinder unseren währtcstcn Verwandten,

Freunden und Bekannten hiedurch ergebenst bekannt und verbitten, von ihrer Tdamlchmr

überzeugt, alle schriftliche Beyleidsbezkugrivgen. Leer den Listen Zun » 1792.
F . A . Müller , It, .? --»- rweH/r,,.

Z Am Losten hums , starb unser jüngster Bruder und Oheim Untfe Pieters,

im grstm Jahre feines Alters an der Schwindsucht . Liesen Verlust machen wir hie-

durch allen unfern Verwandten und Freunden bekannt , uvistverbittea von deren Theil-

nähme versichert , alle schriftliche BcplkibLbezeügun.qen . Jemaum den 2 z Juny 1792.
Die nachgkblrebeurn Freunde.

4 Am 21 sten dieses , des Morgens um halb 7 Mr , hat der Allerhöchstemeine»

geliebten Ehemann , Aoppo C . Homfeld , Dcichnchttr in Ni - ker - Rsideriand , in dem

45st<« Jahre seines Alters , ukd völlig 20 Jahre unsirs vergnügte» Ehestandes , durch
'

«ine»
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-üixi, Schkagsiuß , MS dies«« vergänglichen Lelm ;u sich gesoedrtt : »mb mich mit mel»neu beides « laderfä- ngcv -klnbera io die größeste BrtrÄNiß versetzet , mache diese» fürAich so herben Verlust, mein«« Derwaarteu und Bekavteu , wrhmüthigst , statt der-gettöhnücheu Traundriefe bekam« : vnd verbitte mir akle Brileidsbezeugungemvitzim de» rzsteu Juniu - » 7sr . Trieolfe Grerbes
Wittwe P . Homfeld-.

5 Meise « Auverwavbten «ob gute« Freunden, mache ich de« mir schmersti.che « Verlust , weiser innig geliebten Ebegeiroßm , der weil. Kap Johanna EleovoraFreitag von GSdeuS, geborne veu Lüttichau au- dem Hauke Berrevsteia, hiedurch ge«horsamst und ergebenst bekannt '. Sie starb am atea dieft- i» 74ste« Jahre ihre- A kers,an einer langwierig abjehrrudeuEmkkZslnvg. Do» gütiger Lhrilnrhmuvg überien^verbitte aste Toadolevze«. Upgast de« zten Jvly - 792.
E. Freitag von Ebbe«-.« DrmGottdei Leber» und de- Lode- hat e» leider für wich za frühe, gefal¬le« , « einen bi< in meine Seele geliebte »; Shemaun, den Mahler Hermaua Aatho«Llant am rsteu diese- Monat - an einer beinahe halbjLrtgca anhaltende » Abjchravgj-und Brrrstkraokheit , mir durch de« Tod von der Seite 1« nehmen und in eine bessereWelk hinüber ,« führen , Sämtliche« Aagehörigen, Derwardtr « und Betanke « , macheich hlemit diesen Tode-sall bekannt , versichett von der Teilnahme au meinen Verlust ver«bitte alle schriftliche B .'ylrsd-bejcuaungea , weil selbig« dir barte Wund« weiche meinHerr betroffen , jede- mal nur auf- neue aufreUeu würde. Er hat skia Alter gebrachtauf 28 Jahr 1r Monat 8 Tage und hinterläßt mich nach einer im zten Jahr geführtenEhe , al< eine betrübte Wittwe vebsi einer Z/lzjäbrigen Tochter au- solcher vnd zwei au-seiner ersten Eh « erreugten Töchter von 6 uad 4 Jahr als vaterlos« Waisen ,urük.Aurich den Zten July 1 792 . Wittwe Welche Sophia Claütes , geb.Müllers und Hinterbliebene z minderjährige Töchter.

7 Am I9ten Janii gefiel es dem Allerhöchsten , meinen geliebten Ehemann,KaufmauikNoli Hiarrchr, im 6Ssten Jahr seine- Alters «ach einem fünftägigen -krau,kenlager das Ze t - iche mit dem Ewigen verwechseln ,u lassen. Tief gebeugt durch diese»Verlust, mache ich und meine Kinder solchen uusrra » rrlhgrschätzte» Verwandte» vudFreunden hiedurch bekannt, und vos ihrer Theilaahm« übertrugt, verbitte alle schrift¬liche Btyleid-bejeugunsen- Esens, den isren Juiii 179 » .
A . M . Hiorich- .

8 E- hat der weisen Vorsehung gefallen, meine» mir äußerst theure» undhsffnulls -vosieu Sohn , den Holländicheu E ee Lieutenant Hermann Christian Ncupert,in der D !ülhr ferner Jahre vou meiner Seit » zu trennen. Er starb zu Batavia den28 sten Juiii a. prt . in seinem »Sstm Lkbensiahr- au einer epidemischen Krankheit . Ichermangele nicht, diesen für mich und die mernigen so schmerzhaften Todesfall meinenhiefigrn sswoi als auswärtigen Verwandten und Freunden hiedurch bekannt zu mache«,und übrrMgt von ihrer geneigten5Hrilnahinc, verbitte jede Vchleiktbezeugnug, welchenur meinen Schmerz vergrößera würde. Sanft ruhe seine Asche ! Norden , den StenJulii 1792 »
'

H . Neupert, Postmeister.
Steck-



S t e ck b r i e f.
Nachdem sich rtn ' gcWisser LrdettJanssea aus MsusHlachk, und nachhet Eia-

Leger auf der Lokale Dlaggendurg hinter Saodhorst , ciars ScyaaftdiebKshIt vrr»
bächtig gewacht, sich auch auf flüchtige » Fvß begebe» hak, der Justiz aber daraa ge-
kgea iß, daß dieser Kerl avpirhrudlret » ub zur Derautwortuvg gezogen werde ; so
werde« alle Erricht - Obrigkeiten biemik in subfidwmMi « ergebenst ersuchet , aus diese»
Kerl eia wachsame« Auge Hallen , und denselben , im Fall er sich betrete» lassen möchte»
aa da« birßge Amtgerichk ablieftrn zu laffen . . ^

Dieser Kerl ist pl . m. 48 Jahr alt, schmalen bleiche» Angesicht«, Hst blaue Augen,
braune Haare , und ist mitteünWgkr Grösse, hat bev seiner Enlweichuug rioea grase»
« ock, weiß leiueu Brusttuch uud dito Hose, schwarze Strümpfe , Schuhe mit breite«

tmaerur« Schnallen an, und riurn ueuru Huth auf dem Lopf gehabt.
Aurich im SS»,gl. Amtgrrichke, de» 5te» Iulii 1792.

Lelting.

Brodt - Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monat Iulii .1792.

Eiu grob Rocken Brodt zu 7 ; Pfund 7 stbr . w.
dito fein Deitze« Brodt zu rz koch r
dito sei« Brodt vou halb Meitze» und Rocken Mch ! an Loth r
dito Wcitzea Brodt mit oder ohne korlntea zu 9 koch r str. w.
Ei» Eier oder Franz » Brodt zu 7 Loth - i

Das übrige Weitzen« und Rocken» Brodt in kleiner« oder grösser»
Format nach Proportion obiger Laxe. —

Da « Pfnod vom besten Rindfleisch - :
der mitiero Sorte
dergeringsten —- —

Da « Pfund vom besten Kalbfleisch - —
— — der 2teu Sorte
—- — der ge» ingstcn Sorte -

Da « Pfu»d »»« besten Schaaf . oder Lammfleisch -
der ste» Sorte - -

Da« Pfund Schweincheisich - -
vie r « « »0« beste» Bier z Rchlr.

der Krag davon
Die Bon« vom mittelBier ,

herKos- davon
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